
Zahntechniker werden mit ihren
Aufgaben nicht rechtzeitig fer-
tig, Teile sind teurer als geplant,
es gibt mehr Änderungswün-
sche als erwartet, Ressourcen
werden plötzlich für andere Pro-
jekte benötigt. Wenigstens eine
der drei Projektzusagen Termin/
Budget/Inhalt ist dadurch ge-
fährdet. Aber warum fällt es 
Laboren manchmal so schwer,
zuverlässig zu sein? Was hindert 
sie daran, Laufzeiten zu verkür-
zen? Welche Störungen Projekte
in Schwierigkeiten bringen und
wie Zahntechniker am besten
mit diesen schädlichen Mecha-
nismen umgehen, weiß Uwe
Techt: „Fragt man danach, wa-
rum es schwierig ist, Projekte er-
folgreich abzuschließen, erhält
man vielerlei Aussagen.“ 

Projekte kommen in Schwierig-
keiten, weil … 
• versprochene Fertigstellungs-

termine für einzelne Aufgaben
nicht eingehalten werden; 

• es zu viele Änderungen gibt
(mehr oder andere Änderun-
gen als erwartet); 

• eingeplante Ressourcen (manch-
mal trotz guter Planung und ex-
pliziter Absprache) nicht ver-
fügbar sind; 

• notwendige Informationen, Spe-
zifikationen, Materialien, Be-
fugnisse, … fehlen; 

• es Auseinandersetzungen wegen
Prioritäten gibt; 

• Budgets für einzelne Aufgaben
überzogen werden; 

• zu oft bereits erledigte Aufgaben
erneut aufgegriffen werden
müssen (Nacharbeit). 

„Die Aussagen illustrieren den
Umstand, dass Projekte von Va -
riabilität und Murphy’s Law 
geprägt sind“, so Uwe Techt.

Variabilität 

Ein wesentlicher Einflussfaktor
auf die Zuverlässigkeit ist die so-
genannte Variabilität (Unsicher-
heit): 
• Wie lang ein Vorgang dauert

und wie groß der Aufwand sein
wird, um eine definierte Leis-
tung zu erbringen, kann man
nicht exakt vorhersehen; nur
eine unscharfe Schätzung ist
möglich. 

• Vor dem Projekt – wenn der
Plan erstellt wird – weiß man
nicht, wie viele Änderungs-
wünsche es geben wird und
welche Auswirkungen diese
Änderungswünsche auf die
Dauer von Vorgängen, den not-
wendigen Aufwand und die
Kosten haben werden. 

• Projekte sind jedes Mal „neu“.
Daher wird es – auch bei Nut-
zung hervorragender Pla-
nungsmethoden – vorkommen,
dass ein Umstand mit signifi-
kanter Auswirkung übersehen
und nicht eingeplant wurde. 

Murphy’s Law 

Was schiefgehen kann, geht
schief – besonders dann, wenn
man es im Verlauf eines Projek-
tes nicht gebrauchen kann. Bei-
spiele: 
• Ein Schlüsselmitarbeiter wird

gerade dann krank, wenn das
wichtigste Projekt von ihm be-
arbeitet werden soll. 

• Maschinen fallen gerade dann
aus, wenn sie zwingend in ei-
nem Projekt benötigt werden. 

• Ein aufwendig angefertigter
Ersatz wird beim Einsetzen be-
schädigt; er muss umgehend
neu erstellt werden – was
wiederum andere Projekte in
Verzug bringt. 

Variabilität und Murphy’s Law
erklären, warum es so schwer ist,
einen zuvor erstellten Plan ein-
zuhalten bzw. einen Plan zu er-

stellen, der eingehalten werden
kann. Variabilität und Murphy’s
Law allein erklären jedoch nicht,
warum es so schwer ist, Projekte
in sehr viel kürzerer Zeit zu rea-
lisieren. 
Autor Uwe Techt spricht hier
eine Warnung aus: „Variabilität
und Murphy’s Law sind Tatsa-
chen des Lebens – nicht nur im
Projektgeschäft. Labore werden
also nicht dadurch zuverläs siger
und schneller, dass Variabilität
und Murphy’s Law ‚verschwin-
den‘. Das (Multi-)Projektmana -
gement ist vielmehr dazu da, 
als Zahntechniker erfolgreich 
zu sein, obwohl Variabilität und
Murphy’s Law Realität sind und
bleiben.“ 
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Warum Projekte in Schwierigkeiten geraten
Erfolgreich planen und agieren trotzVariabilität und Murphy’s Law: Experte Uwe Techt weiß wie.
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